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Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

Der Oberbürgermeister

Auszug aus der Niederschrift

Sitzung des Ortsbeirates Lütten Klein vom 03.09.2015

6 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

Bürger:
Seit 46 Jahren wohne ich in Lütten Klein Stockholmer Str. (Erdgeschoss). Das 
Baugeschehen läuft in der Nachbarschaft  harmonisch ab. Wir haben hier eine 
wunderbare Begrünung, angenehmes Klima, ein Lob für den Nahverkehr, das 
Ärztehaus ist super auch die öffentlich geschützten Anlagen, wie das Fischerdorf.
Vor 14 Tagen begegneten uns im Fischerdorf 4 Frauen und ein Mann mit 3 Hunden. 
Einer dieser Hunde sprang mich an und der Besitzer behauptete, es gäbe keinen 
Leinenzwang in Rostock. An den Eingängen zum Park wird noch einmal auf den 
Leinenzwang hingewiesen. Ist es möglich, neue und besser lesbare Schilder 
aufstellen zu lassen?

Frau Bolz:
Bei Problemen mit den Hundebesitzern müssen Sie die Polizei informieren, dem 
OBR sind da die Hände gebunden.

Frau Koch:
Für die Anbringung neuer Schilder ist das Amt für Stadtgrün zuständig. Wir werden 
den Hinweis weiterleiten.

Bürgerin:
Es soll hier einen Kontaktbeamten geben, gibt es Sprechzeiten?

Frau Bolz:
Herr Deußfeldt , der Kontaktbeamte ist in den Sommermonaten in Warnemünde 
eingesetzt, in der Novembersitzung wird er hier zu Gast sein.

Frau Koch:
Informiert den OBR über den Antrag von Frau Sabine Krüger “Sofortmaßnahme zur 
Entlastung des Elmenhorster Weges“. Die Abpollerung ist vom OBR Lichtenhagen 
abgelehnt worden, da kontraproduktiv. Weitere Informationen gibt es ab 07.10.15.

Herr Sauter:
Teilt aus der letzten Bürgerschaftssitzung mit, dass die Fördermittel für den 
Elmenhorster Weg/ Anbindung Mecklenburger Allee in Schwerin beantragt wurden. 
Die Abstimmung mit dem Landkreis steht noch aus, dort steht bis 2020 kein Geld 
bereit. 


